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Die Veranstaltungen können von den Kindern ohne Anmeldung besucht werden. Im Vordergrund steht die 
Freude an der Bewegung und an gemeinsamen Erlebnissen, frei von Leistungsorientierung. Die Veranstaltungen 
werden von jugendlichen Coachs organisiert und gestaltet. Sie werden dabei von jungen Erwachsenen, den 
Projektleiter*innen, unterstützt und begleitet. Die Veranstaltungen sind partizipativ: Teilnehmende und Coachs 
gestalten das Nachmittagsprogramm aktiv mit.

IdéeSport öffnet mit dem Programm OpenSunday während der Wintermonate am Sonntagnachmittag 
Sporthallen und bietet kostenlosen Raum für Bewegung und Begegnung. 

https://www.ideesport.ch/programme/opensunday/


Hallenbetrieb und Highlights
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«Mein Highlight war das grosse Umzieh-Sitzball 
mit allen Kindern zusammen am Schluss.»

Nayla, Teilnehmerin (8 Jahre)

Im Zeichen der Sportheldinnen 
stellten drei Sportlerinnen die 
Sportart Unihockey vor. Mit 
Schläger und Ball erkundeten 
die Kinder den rasanten 
Teamsport und meisterten die 
abwechslungsreichen Übungen 
mit Begeisterung.

Organisiert durch die 
Gesundheitspartnerin CSS 
entdeckten die Kinder mit 
einem Jongleur die Welt des 
Jonglierens. Sie probierten 
Bälle, Tücher und Keulen aus 
und erhielten Tipps vom Profi.

Beim Ultimate-Frisbee-Special 
erhielten die Kinder durch zwei 
Sportheldinnen spannende 
Einblicke in eine neue Sportart. 
Mit grosser Neugier testeten 
sie verschiedene Techniken 
und zeigten viel Freude am 
Ausprobieren.

Flugmodus (08.03.26)Jonglier-Workshop (01.02.26)

Unihockey-Plausch (08.02.26)

«Es war cool zu sehen, wie stark sie sind und dass 
Mädchen auch solche Sportarten machen können.»

Sofija, Teilnehmerin (10 Jahre)

Jeden Sonntagnachmittag verwandelten sich die Sporthallen der Schule Hinter Gärten in einen 
abwechslungsreichen Bewegungsort. In der einen Halle konnten die Teilnehmenden sich mit tollen 
Bewegungslandschaften und kreativen Gruppenspielen vergnügen, in der anderen Halle hatten die Kinder 
meistens die Möglichkeit auf Teamsportarten wie Fussball oder Unihockey. Das Hallenteam überraschte zudem 
die Teilnehmenden mit diversen selbstorganisierten Spezialveranstaltungen. Die drei unten beschriebenen 
Highlights geben einen Einblick dazu.

Die Sporthallen Hinter Gärten wurden vom Hallenteam Woche für Woche entsprechend der Wünsche 
der Teilnehmenden gestaltet. Ein besonderes Highlight war der Frisbee-Special.



CoachProgramm

Mehr zum CoachProgramm unter 
ideesport.ch/angebot/coachprogramm
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- Das ganze Team absolvierte den Teamkurs
mit Fokus auf Teamzusammenarbeit, 
Rollenverständnis, Konfliktlösung, 
Feedbackkultur und Inklusion.

- Aylin und Jascha besuchten das Kursmodul 

«Inklusion» in ihrer neuen Rolle als 
Seniorcoach.

- Almir absolvierte den «Projektleitungskurs I»
für neue Projektleitende.

Übersicht absolvierte Kurse

Das Hallenteam wurde von den Projektleitenden Joëlle Schneider und Almir Mahmuti geführt. Unterstützt 
wurden sie dabei durch die Seniorcoachs Aylin Bathelt, Even Daniel und Jascha Graepel. Sie organisierten 
zusammen mit den Juniorseniorcoachs Franciska, Hannibal und Yonas sowie den Juniorcoachs Amayra, Benayah, 
Enesa, Erza, Ijobed, Natan, Nikola und Yafiet die abwechslungsreichen Nachmittage für die Teilnehmenden.

Almir, PL (20 Jahre)

«Die Zusammenarbeit im Team hat 
diese Saison sehr gut funktioniert und 
alle haben Verantwortung 
übernommen.»

Insgesamt wurden 115 Coacheinsätze geleistet. Pro Nachmittag standen jeweils neben der 
Projektleitung ein*e erwachsene*r Seniorcoach und vier Juniorcoachs im Einsatz.

Joëlle, PL (22 Jahre)

«Ich finde, wir haben uns als Team gut 
entwickelt und konnten neue Ideen aus Kursen 
und Specials in den Hallenbetrieb einbringen.»

https://www.ideesport.ch/programme/coachprogramm/


Ziele und Learnings
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- Im Team wurde Raum geschaffen, um Erfahrungen und Erkenntnisse aus Kursen zu teilen. Einzelne 
Coachs tauschten sich informell über Kursinhalte aus und das Team wurde dazu ermutigt, neue Ideen und 
Ansätze in den Hallenbetrieb einzubringen und auszuprobieren.

- Das Ziel wurde teilweise erreicht. Die geplanten Inputs zu Kursinhalten fanden nicht regelmässig statt, 
weshalb nur wenige Erkenntnisse strukturiert mit dem gesamten Team geteilt wurden.

- Als Learning wurde deutlich, dass solche Austausche klar geplant und aktiv eingefordert werden müssen, 
damit sie im dynamischen Hallenalltag nicht untergehen.

Ziel 2: Bewusstmachen der im CoachProgramm erworbenen Kompetenzen.

- Im Verlauf der Saison wurden zwei Sportheldinnen eingeladen, ihre Sportarten im Rahmen von Specials 
vorzustellen. Die Coachs unterstützten die Vorbereitung, motivierten die Kinder zur Teilnahme und 
begleiteten die Durchführung. Die Teilnehmenden konnten neue Sportarten kennenlernen, Übungen 
ausprobieren und aktiv mitmachen. 

- Das Ziel wurde erreicht. Beide Sportheldinnen-Events konnten erfolgreich durchgeführt werden und 
stiessen bei den Teilnehmenden auf grosses Interesse und hohe Motivation.

- Als Learning zeigte sich, dass besondere Gäste und neue Sportarten eine motivierende Wirkung entfalten 
und für viel Begeisterung im Hallenbetrieb sorgen.

Ziel 3: Die Projektleitung organisiert zwei Sportheldinnen-Events, bei denen eine 
weibliche Sportlerin ihre Sportart an die Teilnehmenden präsentiert. 

Für die Saison 2025/26 wurden die folgenden Ziele fokussiert. Diese, sowie deren Umsetzung werden 
nachfolgend beschrieben und reflektiert. Die Learnings helfen kommende Saison das Angebot und die 
Ziele zu optimieren.

- Das Interventionsschema wurde zu Beginn der Saison im Team eingeführt und in Teambesprechungen 
anhand konkreter Situationen aus dem Hallenalltag thematisiert. Bei herausfordernden Situationen mit 
Teilnehmenden oder Bezugspersonen wurde versucht, das Schema bewusst anzuwenden. Zudem fanden 
punktuell kurze Reflexionen statt, um Erfahrungen und Einschätzungen im Team auszutauschen.

- Das Ziel wurde teilweise erreicht. Das Schema wurde im Team bekannt gemacht und in einzelnen 
Situationen genutzt, im Hallenalltag ergaben sich jedoch nur wenige Gelegenheiten für eine umfassende 
Anwendung.

- Als Learning zeigte sich, dass klare Strukturen in schwierigen Situationen unterstützen, das Team jedoch 
weiterhin Übung benötigt, damit das Interventionsschema im Alltag selbstverständlich angewendet wird.

Ziel 1: Die Projektleiter*innen kennen das Interventionsschema und setzen es in 
schwierigen Situationen mit Teilnehmenden und Eltern ein. 



Kommunikation und Werbung
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Um das Projekt bei der Zielgruppe bekannt zu machen, wurden diverse Werbekanäle genutzt. Das 
wichtigste Medium war für das OpenSunday Riehen die Werbung über die Schulen.

Vor dem Saisonstart wurden 600 Flyer und 25 Plakate an Schulen und Vereine verschickt und verteilt. Während 
der Saison wurden monatlich Berichte an alle Interessierten verschickt. Auf der Projektwebseite 
(www.ideesport.ch/de/angebot/opensunday/opensunday-riehen) sind alle Veranstaltungsdaten und aktuellen 
Infos zum Projekt ersichtlich. 

Falls für die kommende Saison Interesse an den Monatsberichten besteht, können diese über die 
Projektwebseite abonniert werden. Am Ende dieses Berichts sind zudem veröffentlichte Zeitungsartikel über das 
OpenSunday der Saison 2025/26 angehängt.



Statistische Ergebnisse
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Vor dem OpenSunday tragen sich alle Teilnehmenden in das Teilnahmeerfassungstool «Bienvenu» ein, 
sodass nachfolgend die erhobenen Daten statistisch ausgewertet werden können. Durch die 
Umstellung auf ein neues Statistikprogramm unterscheiden sich die Auswertungen und Darstellungen 
teilweise geringfügig von jenen der vergangenen Saison.

Besuche pro Veranstaltung im Saisonverlauf
Durchschnittlich nahmen 37 Kinder pro Sonntag teil. Im Vergleich zur Vorsaison (2024/25: 53 Kinder) ist dieser 
Wert zwar gesunken, liegt jedoch weiterhin über dem nationalen Durchschnitt von 31 Kindern. Die 
Schwankungen entsprechen dem üblichen Saisonverlauf, bei dem in der ersten Saisonhälfte erfahrungsgemäss
die höchsten Teilnahmezahlen verzeichnet werden. Gründe für tiefere Besuchszahlen in der zweiten Saisonhälfte 
waren unter anderem die Schulferien, die Basler Fasnacht, der Fastenmonat sowie das schöne Wetter.

Allgemeine Daten

Saison 2023/24 2024/25 2025/26
Veranstaltungen 18 18 18
Erfasste Besuche

gesamt 1034 961 670

männlich 676 623 374

weiblich 358 338 294

divers
Anzahl Teilnehmende

gesamt 308 269 256

männlich 193 166 158
weiblich 115 103 97
divers

Statistische Werte 

Durchschnitt pro Veranstaltung 57 53 37.2

Maximum 118 78 73

Minimum 19 18 7

keine Angabe Besuche männlich Besuche weiblich
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Die Besuche verteilten sich auf sämtliche Schulklassen der Primarstufe. Am häufigsten wurden die 
Sonntagnachmittage von Kindern der 4. Klasse (25.5 %) und 3. Klasse (21.9 %) besucht, gefolgt von der 
1. (16.1 %) und 2. Klasse (14.2 %). Die 6. Klasse war ebenfalls gut vertreten (7.6 %), während Kinder aus 
dem Kindergarten nur einen kleinen Anteil ausmachten. Die Auswertung zeigt, dass das Angebot 
insbesondere Kinder der mittleren Primarstufe ansprach und gleichzeitig alle Zielgruppen der Primarstufe 
erreichte.

Konstanz der Besuche

Die Grafik zeigt auf, wie der Anteil Besuche nach den 
Kategorien einmalig, wiederkehrend (weniger als 
50 %) und konstant (mehr als 50 %) im Verhältnis zu 
allen Besuchen steht. Über 80 % aller Besuche 
entstanden somit durch mehrmalige Teilnahmen, 
was eine Steigerung zum Vorjahr darstellt (2024/25 
waren es 91 %). Kinder, die eine einzige 
Veranstaltung besuchten, sind für knapp einen 
Fünftel aller verzeichneten Besuche verantwortlich. 

Geschlechterverteilung

Der Anteil weiblicher Teilnahmen (43.9 %) hat im 
Vergleich zu letzter Saison zugenommen (2024/25: 
35.2 %). Die Verteilung zwischen weiblichen und 
männlichen Teilnahmen war somit diese Saison 
ausgeglichener. 0.3 % aller Besuche wurden von 
diversen Teilnehmenden verzeichnet.

Besuche nach Schulklassen

% einmalig % wiederkehrend % konstant divers männlich weiblich
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Besuche nach Schulhaus

Aufgrund des Standortwechsels vom Wasserstelzen ins Hinter Gärten wurden in dieser Saison die meisten 
Besuche von Primarschüler*innen aus dem Schulhaus Hinter Gärten (64.9 %) verzeichnet. Deutlich dahinter 
folgten Wasserstelzen (8.2 %), Niederholz (6.7 %), Burgi (6.4 %) und Erlensträsschen (5.4 %). Zudem wurden auch 
Besuche von Kindern aus weiteren Schulen sowie aus den Nachbargemeinden erfasst. 

Interpretation und Ausblick

Die Saison 2025/26 des OpenSunday Riehen verlief insgesamt erfolgreich: Mit durchschnittlich 37 Kindern pro 
Sonntag wurde weiterhin eine solide und vielfältige Teilnahme erreicht. Die starke lokale Verankerung, das 
engagierte Hallenteam sowie das abwechslungsreiche Bewegungsangebot trugen wesentlich zum Gelingen der 
Saison bei.

In der kommenden Saison kehrt das OpenSunday an seinen früheren Standort im Schulhaus Wasserstelzen 
zurück. Die Rückkehr an den bewährten Standort bietet die Möglichkeit, an bestehende Strukturen und 
Erfahrungen anzuknüpfen und das Angebot als wichtigen Bewegungs- und Begegnungsraum für Kinder im 
Primarschulalter weiter zu stärken. Gleichzeitig ermöglicht die barrierefreie Infrastruktur einen noch 
niederschwelligeren Zugang für Kinder mit Behinderung und unterstützt damit den inklusiven Charakter des 
Projekts.



Aktueller Stiftungsbericht unter 
ideesport.ch/publikationen

News aus der Stiftung
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Mädchen bewegen die Schweiz

Das Projekt «Sportheldinnen» machte im Frühjahr 2025 die beeindruckende Vielfalt des Frauen- und 
Mädchensports in der Schweiz sicht- und erlebbar. Das Mädchensportförderprojekt ermöglichte den 
gleichberechtigten Zugang zum Sport, baute geschlechterspezifische Stereotypen ab und 
sensibilisierte Bezugspersonen für mehr Diversität und Inklusion.

MidnightSports wirkt

Die Evaluation von Lamprecht und Stamm Sozialforschung und Beratung AG zeigt: MidnightSports fördert 
schweizweit Bewegung und soziale Interaktion, motiviert Jugendliche zu mehr Aktivität und erreicht auch 
weniger bewegungsaffine Teilnehmende, darunter viele mit Migrationshintergrund. Trotz oder gerade 
dank seines Alters bleibt das niederschwellige Angebot auch heute aktuell und relevant. Die Evaluation liefert 
wertvolle Erkenntnisse zur Weiterentwicklung des Angebots, mit besonderem Fokus auf die stärkere Einbindung 
von Mädchen.

Wir entwickeln uns weiter

Mit den Projekten «Sportheldinnen» und «FamilyWeek» haben wir unsere Zielgruppen erweitert – eine 
Entwicklung, die wir auch in Zukunft vorantreiben möchten. Wir stellen uns den Herausforderungen von 
morgen, analysieren gesellschaftliche Veränderungen und identifizieren Zielgruppen mit Potenzial für neue 
Projekte. In den kommenden Jahren setzen wir unseren Fokus auf Inklusion, psychische Gesundheit und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und entwickeln gezielt neue Angebote, die diese Werte 
stärken. IdéeSport schafft Strukturen für niederschwellige Innovation und reagiert schnell und konkret auf 
gesellschaftliche Herausforderungen.

Mit Stolz blicken wir auf eine vielseitige, dynamische und engagierte Saison 2025/26 zurück. Die 
Stiftung IdéeSport hat ihren Anspruch verwirklicht, noch mehr Menschen Chancen zu bieten. Einige 
Meilensteine des vergangenen Jahres werden nachstehend aufgeführt. Alle Informationen sind auch im 
Stiftungsbericht oder online zu finden.



Wertvolle Zusammenarbeit
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Hallenteam

- Amayra, Benayah, Enesa, Erza, Ijobed, Natan, Nikola und Yafiet (Juniorcoachs)

- Franciska, Hannibal und Yonas (Juniorseniorcoachs)

- Aylin Bathelt, Even Daniel und Jascha Graepel (Seniorcoachs)

- Joëlle Schneider und Almir Mahmuti (Projektleitung)

Projektgruppe
- Christian Lupp, Abteilungsleiter Kultur, Freizeit und Sport 

- Stefan Lacalamita, Assistent Kultur, Freizeit und Sport 

- Sandra Clauser, Leitung Familie und Frühe Kindheit 

- Eva Rohrbach, Assistentin Kultur, Freizeit und Sport

- Primarschulen der Gemeinde Riehen und Bettingen (Wasserstelzen, Niederholz, Burgstrasse, 
Erlensträsschen, Hinter Gärten, Bettingen)

- Gemeinde Riehen

Sowie weiteren Partner*innen: ideesport.ch/partnerschaften

Juni 2026, Olten

Um ein solches Angebot langfristig zu ermöglichen, bedarf es diverser engagierter Personen und 
Institutionen. Ihre Unterstützung und ihr Wohlwollen haben entscheidend zur Durchführung vom 
OpenSunday Riehen beigetragen. An dieser Stelle möchte die Stiftung IdéeSport folgenden 
Akteur*innen danken:

https://www.ideesport.ch/partnerschaften/


Anhang
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Anhang 1: Bericht über den Sportheldinnen-Besuch im OpenSunday in der Riehener Zeitung am 
20.02.2026



Anhang
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Anhang 2: Bericht über den Saisonabschluss in der Riehener Zeitung am 02.04.2026 


